
Protokoll 
 
 
zur Ausschusssitzung am 13.01.2003 
in den Vereinsräumen der Braunwarthsmühle 
Beginn: 19.30 Uhr, Ende: 22.00 Uhr 
 
Anwesend:  Baron Bernward, Brauner Herbert, Dölger Werner, Gado Wolfgang, Hein Albert, Kinz Markus, 
                    Rehse Maria, Rehse Markus, Rehse Winfried, Reis Andreas, Schäfer Alexandra, Sommer Johannes 
 
Punkt 1: Posteingang 

- Andreas gab diverse Werbeblätter an die Ausschussmitglieder weiter. 
- Andreas gab Informationen vom Vereinsring an Bernward weiter. 
- Einladung Fest Mespelbrunn am 18.07.2003 
- Einladung zum Fest der „Rebläuse Bürgstadt“ 
 

Punkt 2: 80 Jahre MVE 
- Winfried kümmert sich darum, dass die Zusage der Gemeinde für das Konzert des NBJBO am 22.6.03 

schriftlich festgehalten wird. Folgende Eintrittspreise werden der Gemeinde vorgeschlagen: 
1. Schüler und Gruppen mit mindestens 10 Personen im Vorverkauf 5,-- Euro 
2. Schüler an der Abendkasse      6,-- Euro 
3. „Normaler“ Vorverkauf       7,-- Euro 
4. Abendkasse        8,-- Euro 

 
Punkt 3: Weihnachtsfeier 

- Dietmar soll Herrn Reusch fragen, ob er im nächsten Jahr den Nikolaus darstellen würde.  
 

Punkt 4: Winterwanderung 04.01.2003 
- Der Termin ist zur allgemeinen Zufriedenheit ausgefallen.  
- Als mögliches Ziel für die Wanderung im nächsten Jahr wurde das Sportheim in Schweinheim 

vorgeschlagen. 
 

Punkt 5: Riva del Garda 
- Andreas wird sich nochmals um die Unfallversicherung, die über den Verband abgeschlossen werden 

kann, kümmern. 
- Bernward legte eine Übersicht der bisher eingegangenen Angebote der Busunternehmen vor. 

Da das Angebot der Firma Ordnung am günstigsten war, wird er dieses annehmen und nochmals 
nachfragen, ob evtl. ein Anhänger zur Verfügung steht. 

- Andreas hat das Schreiben wegen der Unterkünfte an den Veranstalter weitergegeben. 
 

Punkt 6: Weihnachtsspielen 
- Im nächsten Jahr sollte auch an Winfried Zahn gedacht werden. 

 
Punkt 7: Faschingsverkleidung 

- Einmalanzüge für Maler (weiß, mit Kapuze und in Einheitsgrößen) kosten ca. 8,-- – 10,-- Euro pro Stück. 
Werner besorgt ein Exemplar zur Ansicht. 

 
Punkt 8: Generalversammlung am 18.01.2003 

- Andreas wird Christiane Fries wegen des Termins bescheid geben. 
- Werner benachrichtigt Edwin Rüd. 
- Der Gottesdienst vor der Versammlung wurde bereits abgeklärt. 
- Die Bewirtung (in erster Linie für die passiven Mitglieder) übernimmt die Jugend 

 
Punkt 9: Faschingsball am 01.03.2003 

- Als Reaktion auf das Schreiben von Frau Gesierich bzgl. des Jugendproblems werden unter Beachtung 
der Tipps des Jugendamtes folgende Maßnahmen ergriffen: 

1. Aushang des Jugendschutzgesetzes in der MSPH 
2. Hinweis auf den Werbeplakaten, dass der Zutritt für Jugendliche unter 16 Jahren verboten 

ist 
3. Ausruf um 24.00 Uhr, dass Jugendliche unter 18 Jahren die Veranstaltung zu verlassen 

haben 
4. In Zweifelsfällen sollte man sich bei sehr jungen Gästen auch mal der Ausweis zeigen 

lassen. 
Grundsätzliche Ausweiskontrollen sind wegen zu hohem Aufwand nicht durchführbar. 
Die Kasse wird in diesem Jahr versuchsweise vor der Bar aufgebaut und länger als bisher besetzt. 



 
- Bernward kümmert sich um die Versicherung. 
- Die Werbung auf dem Einlageblatt im Amtsblatt muss abgeklärt werden. 

� Bernward fragt Fa. Getränke-Trautmann 
- Wolfgang kümmert sich um die Cocktails und entsprechend Eis. 
- Winfried wird 12 Preislisten DIN/A 5 einschweißen. 
- Es werden 30 große Plakate, 150 im Format DIN/A 4 und 80 Preislisten DIN/A 4 erstellt. 
- Für die defekten Deko-Bälle wird Ersatz benötigt. Es soll deshalb bei Michael Amrhein nachgefragt 

werden. 
- Bernward wird an der Vereinsringsitzung die Ortsvereine einladen. 
- Maria erledigt die GEMA-Meldung. 
- Wolfgang kümmert sich um den Stromanschluss für die Musik. 
- Um die Werbung in Obernau kümmern sich Markus und Winfried 

� Die Handzettel werden deshalb bis 15.2.03 (Sitzung Obernau) benötigt. 
- Der Eintritt bleibt bei 6,-- Euro. 
 

Punkt 10: Sonstiges 
- Um eine Haftpflichtversicherung für die diversen Veranstaltungen über den Vereinsring abzuschließen, 

waren wir in diesem Jahr zu spät dran. Es sollte jedoch für´s nächste Jahr vorgemerkt werden. 
- Das Angebot über die Röhrenglocken wurde als nicht geeignet abgelehnt. 
- Über die Anschaffung eines Paukenhockers wird noch beraten. 
- Für die Proben der Jazzband (Antrag von Christian Kipplinger) hat Andreas die Zustimmung gegeben 

und die Bedingungen hierfür schriftlich festgehalten. 
- Bei der Jahreshauptversammlung der Jugend wurde beantragt, dass das Grillfest der Aktiven nicht  

mehr mit dem der Jugend zusammen abgehalten wird. 
Dieser Punkt soll in der Jugendausschusssitzung diskutiert werden. Werner stellte jedoch klar, dass ihm 
die Arbeit an zwei Wochenenden zu viel ist. Bei zwei getrennten Feiern muss sich die Jugend selbst um 
die Organisation kümmern. 

- Christian Reis beantragte, seinen 40. Geburtstag im Proberaum feiern zu können. Da Christian in der 
Vergangenheit schon mehrmals als Schlagzeuger ausgeholfen hat, wurde dem mit 3 Enthaltungen in  
der Hoffnung zugestimmt, dass er evtl. auch beim nächsten Konzert als Aktiver mitwirkt. 

- Die Gemeinnützigkeit des Vereins wurde bis 2005 anerkannt. 
- Da für die Ständchen wieder Geschenke benötigt werden, sollte sich jeder über geeignete Präsente 

Gedanken machen. 
- Die Glasscheibe an der Eingangstür zum Proberaum sollte verdeckt werden. 

� Bernward wird ein Plakat mit den wichtigsten Terminen, die in der nächsten Zeit 
anstehen, drucken. 

- Für 2003 ist ein Adventskonzert mit dem Gesangsensemble „Songshine“ aus Pflaumheim geplant. 
Terminvorschläge: 06.12.2003   Weihnachtsfeier 

07.12.2003 Konzert in Pflaumheim 
14.12.2003    Konzert in Sulzbach 

Dafür entfallen dann das traditionelle Adventskonzert und das Spielen auf dem Weihnachtsmarkt. 
Um Terminüberschneidungen zu vermeiden, sollte dies  jedoch noch mit den Paul-Singers und der 
Gemeinde abgeklärt werden. 

� Bevor weiter geplant wird, muss auf jeden Fall zuerst die aktive Kapelle informiert 
werden. 

- Hermann erhielt eine Anfrage für ein Fest in Berlin, das wegen zu vieler Termine in 2003 vermutlich nicht 
besucht werden kann. 

- Winfried informierte die Ausschussmitglieder darüber, dass die Gemeinde gem. den Richtlinien zur 
Förderung des örtlichen Vereinswesens verschiedene, bisher nicht in Anspruch genommene, Zuschüsse 
auf Antrag gewährt. 
Unter diese Förderung würden seiner Meinung nach folgende Unternehmungen fallen: 

�� Landesmusikfest Bamberg 2002 
�� Riva del Garda 2003 
�� Bundesbezirksmusikfest Volkach 2003 
�� Probewochenenden der Jugend in Hobbach 
�� Dirigentenkurs Leipzig 

Maria wird sich um diese Anträge kümmern. 
 
 
 
 
 
.............................................     ............................................. 
1. Vorsitzender       Schriftführer 


